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Amtliche Bekanntmachungen der Dualen Hochschule Baden-Württemberg  

Nr. 27/2026 

(9. Juli 2026) 

________________________________________________________________________ 

 

Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über die fachbereichsspezifischen Regelungen für 

die Masterstudiengänge der Dualen Hochschule Baden-Württemberg  

(DHBW StuPrO Master) 

 

vom 7. März 2024  

 

in der geänderten Fassung vom 16. Juli 2025  

(Amtliche Bekanntmachungen der Dualen Hochschule Baden-Württemberg Nr. 29/2025) 

 

 

Der Senat der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) hat aufgrund von §§ 8 Absatz 5, 19 

Absatz 1 Satz 2 Nummer 9, 32 Absatz 3 des Gesetzes über die Hochschulen in Baden-Württemberg 

(Landeshochschulgesetz – LHG) in der Fassung vom 1. April 2014 (GBl. S. 99), das zuletzt durch Ar-

tikel 5 des Gesetzes zur Änderung des Universitätsklinika-Gesetzes und anderer Gesetze vom 11. 

Dezember 2025 (GBl. 2025 Nr. 139) geändert worden ist, in seiner Sitzung am 30. Juni 2026 die 

nachfolgende Änderungssatzung beschlossen. Das Präsidium der DHBW hat dieser Änderungssat-

zung in seiner Sitzung am 19. Mai 2026 zugestimmt. Die Präsidentin der DHBW hat gemäß § 32 Ab-

satz 3 Satz 1 LHG am 9. Juli 2026 ihre Zustimmung erteilt. 
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ARKTIKEL 1 ÄNDERUNGEN 

Die Satzung über die fachbereichsspezifischen Regelungen für die Masterstudiengänge der Dualen 

Hochschule Baden-Württemberg (DHBW StuPrO Master) vom 7. März 2024 in der Fassung vom 

16. Juli 2025 (veröffentlicht in der Amtlichen Bekanntmachung der Dualen Hochschule Baden-Würt-

temberg Nr. 29/2026 vom 16. Juli 2025) wird wie folgt geändert: 

 

Nr. 1  Änderung des Abschnitts I. Allgemeine Bestimmungen 

In Abschnitt I. werden in § 4 die Wörter „Studien- und Prüfungsordnung für die Bachelor- und Mas-

terstudiengänge der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW StuPrO)“ durch die Wörter 

„DHBW StuPrO“ ersetzt. 

 

Nr. 2  Änderung des Abschnitts II. Bestimmungen der Prüfungsordnung 

a)  In Abschnitt II. werden in § 5 Absatz 2 Satz 1 die Wörter „von mindestens zwei“ durch die Wörter 

„von zwei“ ersetzt. 

b) In Abschnitt II. wird in § 6 Absatz 1 der Satz 1 wie folgt neu gefasst: 

„1Die Fallanalyse (FA) ist eine schriftliche Ausarbeitung, in der die Epikrise eines Patientenbe-

handlungsfalls aus der intensivmedizinischen Versorgung darzustellen, auf Basis des aktuellen 

wissenschaftlichen Kenntnisstands zu analysieren und hinsichtlich möglicher Handlungsoptio-

nen kritisch zu diskutieren ist.“ 

c) In Abschnitt II. wird in § 6 Absatz 2 nach Satz 5 folgender Satz 6 eingefügt: 

„6Im Bereich Gesundheit umfasst die Forschungsprojektarbeit 20 bis 30 Seiten.“ 

d) In Abschnitt II. werden in § 6 Absatz 2 der bisherige Satz 6 zu Satz 7, der bisherige Satz 7 zu 

Satz 8, der bisherige Satz 8 zu Satz 9, der bisherige Satz 9 zu Satz 10 und der bisherige Satz 

10 zu Satz 11.  

e) In Abschnitt II. wird in § 6 Absatz 2 nach Satz 11 folgender Satz 12 eingefügt: 

„12Eine zweite Wiederholung ist möglich.“ 

f) In Abschnitt II. wird in § 6 Absatz 3 der Satz 5 wie folgt neu gefasst: 

„5Der zeitliche Umfang der Fallanalyse ist in der Regel abhängig von der Anzahl der European 

Credit Transfer Systems (ECTS)-Leistungspunkte des entsprechenden Moduls.“ 

g) In Abschnitt II. wird in § 6 Absatz 3 nach Satz 5 folgender Satz 6 eingefügt: 

„6Die Juristische Fallanalyse umfasst in der Regel in Modulen mit fünf beziehungsweise sechs 

ECTS-Leistungspunkten 150 Minuten, in Modulen mit sieben beziehungsweise acht ECTS-

Leistungspunkten 180 Minuten sowie in Modulen mit neun beziehungsweise zehn ECTS-Leis-

tungspunkten 210 Minuten.“ 

h) In Abschnitt II. wird in § 6 Absatz 3 der bisherige Satz 6 zu Satz 7. 
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i) In Abschnitt II. werden in § 6 Absatz 4 Satz 3 die Wörter „European Credit Transfer Systems 

(ECTS)-Leistungspunkte“ durch die Wörter „ECTS-Leistungspunkte“ ersetzt. 

j) In Abschnitt II. werden in § 6 Absatz 9 nach Satz 4 folgende Sätze 5, 6, 7, 8, 9 und 10 eingefügt: 

„5Die prüfende Person kann auf Antrag der zu prüfenden Person entscheiden, dass die Mas-

terarbeit als kumulative Masterarbeit durchzuführen ist. 6Die Durchführung bedarf der Zustim-

mung der zuständigen Fachbereichsleitung. 7Prüfende Person nach Satz 5 ist im Fachbereich 

Technik die Hochschullehrerin oder der Hochschullehrer nach § 7 Absatz 2 Satz 2 beziehungs-

weise im Bereich Gesundheit, im Fachbereich Sozialwesen und im Fachbereich Wirtschaft die 

Person, die die Masterarbeit nach § 7 Absatz 4 Satz 2 betreut. 8Die kumulative Masterarbeit 

besteht aus mindestens zwei Teilen. 9Die Teile müssen so zusammenhängen, dass sie eine 

wissenschaftliche Fragestellung bearbeiten. 10Die zu prüfende Person hat in einem einleiten-

den und abschließenden Teil den Zusammenhang der einzelnen Teile darzulegen.“ 

k) In Abschnitt II. werden in § 6 Absatz 12 Satz 4 die Wörter „werden von der Wissenschaftlichen 

Leitung festgelegt“ durch die Wörter „sind von der Wissenschaftlichen Leitung festzulegen“ er-

setzt. 

l) In Abschnitt II. wird in § 6 Absatz 18 Satz 1 das Wort „Präsenzveranstaltungen“ durch das Wort 

„Veranstaltungen“ ersetzt. 

m) In Abschnitt II. werden in § 7 Absatz 4 Satz 1 die Wörter „Sozialwesen und“ durch die Wörter 

„Sozialwesen sowie“ ersetzt. 

n) In Abschnitt II. werden in § 7 Absatz 4 Satz 2 das Wort „wird“ durch das Wort „ist“ ersetzt sowie 

das Wort „betreut“ durch die Wörter „zu betreuen“ ersetzt. 

o) In Abschnitt II. werden in § 7 Absatz 4 Satz 1 das Wort „wird“ durch das Wort „ist“ ersetzt sowie 

das Wort „bewertet“ durch die Wörter „zu bewerten“ ersetzt. 

p) In Abschnitt II. wird in § 7 Absatz 5 der Satz 6 wie folgt neu gefasst: 

„6In den Fällen, in denen die dritte prüfende Person die Note festsetzt, ist diese Person auch 

eine prüfende Person des Kolloquiums.“ 

q) In Abschnitt II. wird in § 7 Absatz 4 nach Satz 6 folgender Satz 7 eingefügt: 

„7Weitere prüfende Person des Kolloquiums ist eine der Wissenschaftlichen Leitungen des Stu-

diengangs, sofern diese bislang nicht als prüfende Person beteiligt war, ansonsten die zustän-

dige Fachbereichsleitung.“ 

r) In Abschnitt II. werden in § 7 Absatz 6 Satz 1 nach dem Wort „Masterstudiengängen“ die Wörter 

„(Zugangs- und Zulassungssatzung)“ eingefügt. 

s) In Abschnitt II. werden in § 8 Absatz 2 Satz 1 nach dem Wort „Zulassung“ die Wörter „zur 

Prüfung bei Studierenden, die bis zum 31. März 2026 immatrikuliert wurden,“ eingefügt. 

t) In Abschnitt II. wird in § 8 Absatz 2 nach Satz 1 folgender Satz 2 eingefügt: 

„2Bei Studierenden, die ab dem 1. April 2026 immatrikuliert wurden, erfolgt die Zulassung zur 

Prüfung durch die physische Anmeldung am Tag des Reflexions-Workshops.“ 
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Nr. 3  Änderung des Abschnitts IV. Besondere Regelungen für den Bereich Gesundheit 

a)  In Abschnitt IV. werden in § 10 Absatz 1 die Wörter „beide Forschungsprojektarbeiten“ durch 

die Wörter „die Forschungsprojektarbeit“ ersetzt. 

b) In Abschnitt IV. wird in § 10 der Absatz 3 wie folgt neu gefasst: 

„(3) Der Studiengang Advanced Practice in Healthcare gliedert sich in die Studienrichtungen 

Advanced Clinical Practice / Advanced Practice Nursing, Advanced Midwifery Practice, Berufs-

pädagogik, Community Health Care und Management von Gesundheitseinrichtungen.“ 

c) In Abschnitt IV. wird in § 10 der Absatz 4 wie folgt neu gefasst: 

„(4) Ist das Masterstudium bestanden, ist im Studiengang Advanced Practice in Healthcare in 

den Studienrichtungen Advanced Clinical Practice / Advanced Practice Nursing, Advanced Mi-

dwifery Practice und Community Health Care der akademische Grad „Master of Science 

(M.Sc.)“, in den Studienrichtungen Berufspädagogik und Management von Gesundheitseinrich-

tungen der akademische Grad „Master of Arts (M.A.)“ sowie im Studiengang Intensive Care der 

akademische Grad „Master of Science (M.Sc.)“ zu verleihen.“ 

 

Nr. 4  Änderung des Abschnitts VI. Besondere Regelungen für den Fachbereich Technik 

a)  In Abschnitt VI. wird in § 17 Absatz 4 der Satz 1 wie folgt neu gefasst: 

„1Im Rahmen des Beratungsgesprächs nach § 4 Absatz 1 der Zugangs- und Zulassungssat-

zung ist in den Studiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik, Informatik, Maschinen-

bau sowie Wirtschaftsingenieurwesen der individuelle Studienplan der oder des Studierenden 

zu besprechen und festzuhalten.“ 

b) In Abschnitt VI. werden § 18 und § 19 gestrichen. 

 

Nr. 5  Änderung des Abschnitts VII. Besondere Regelungen für den Fachbereich Wirtschaft 

a)  In Abschnitt VII. wird der bisherige § 20 zu § 18. 

b) In Abschnitt VII. werden in § 18 Absatz 3 nach den Wörtern „im Studiengang Marketing der 

akademische Grad „Master of Arts (M.A.)“,“ die Wörter „im Studiengang Marketing and Busi-

ness Psychology der akademische Grad „Master of Arts (M.A.)“,“ eingefügt. 

c)  In Abschnitt VII. wird der bisherige § 21 zu § 19. 

d) In Abschnitt VII. wird in § 19 Absatz 2 der Satz 1 wie folgt neu gefasst: 

„1Im Rahmen des Beratungsgesprächs nach § 4 Absatz 1 der Zugangs- und Zulassungssat-

zung ist im Studiengang Data Science and Artificial Intelligence der individuelle Studienplan der 

oder des Studierenden zu besprechen und festzuhalten.“  

e)  In Abschnitt VII. wird der bisherige § 22 zu § 20. 
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f) In Abschnitt VII. wird in § 20 Absatz 1 der Satz 2 gestrichen. 

g) In Abschnitt VII. werden in § 20 Absatz 2 Satz 1 die Wörter „Satz 1“ gestrichen. 

h) In Abschnitt VII. werden in § 20 Absatz 2 Satz 2 die Wörter „Satz 1“ gestrichen. 

i)  In Abschnitt VII. werden der bisherige § 23 zu § 21, der bisherige § 24 zu § 22 und der bisherige 

§ 25 zu § 23. 

j) In Abschnitt VII. werden in § 23 Absatz 3 die Sätze 1 und 2 gestrichen. 

k) In Abschnitt VII. wird in § 23 Absatz 3 der bisherige Satz 3 zu Satz 1 und wie folgt neu gefasst: 

„1Die mündliche Prüfung in dem Modul WR III (Konzernrecht, Umwandlungsrecht und Interna-

tionales Gesellschafts- und Umwandlungsrecht) kann als Gruppenprüfung durchgeführt wer-

den und Inhalte sämtlicher Module in Wirtschaftsrecht umfassen.“ 

l) In Abschnitt VII. wird in § 23 Absatz 3 der bisherige Satz 4 zu Satz 2. 

m) Im Abschnitt VII. werden in § 23 Absatz 3 Satz 2 die Wörter „im Prüfungsgespräch“ durch die 

Wörter „in der mündlichen Prüfung“ ersetzt. 

n)  In Abschnitt VII. wird der bisherige § 26 zu § 24. 

 

Nr. 6  Änderung des Abschnitts VIII. Schlussbestimmungen 

a)  In Abschnitt VIII. wird der bisherige § 27 zu § 25. 

b) In Abschnitt VIII. wird in § 27 der Absatz 2 gestrichen. 

 

Nr. 7  Änderung der Anlage Übersicht über die Studienpläne 

a)  In der Anlage wird A. Bereich Gesundheit wie folgt neu gefasst: 

„A. Bereich Gesundheit 

I.  Studiengang Advanced Practice in Healthcare 

1. Gültig für Studierende, die bis zum 30. September 2026 immatrikuliert wurden:  

Im Studiengang „Advanced Practice in Healthcare“ sind Module zu absolvieren, die zu folgen-

den Modulgruppen gehören:  

• Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare 

• Kernmodule General Health Sciences 

• Studienrichtungsmodule Advanced Clinical Practice 

• Studienrichtungsmodule Health Professional Education 

• Studienrichtungsmodule Management & Leadership 

• Studienrichtungswahlmodule Advanced Clinical Practice 

• Studienrichtungswahlmodule Health Professional Education 

• Studienrichtungswahlmodule Management & Leadership 
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Studienrichtung Advanced Clinical Practice     

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare    

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Forschungsprojektarbeit I 2 0 5 

Forschungsprojektarbeit II 2 0 5 

Masterarbeit 2 0 20 

Kernmodule General Health Sciences    

Forschung und evidenzbasierte Praxis 1 0 5 

Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen 1 0 5 

Ausgewählte gesundheitswissenschaftliche Themen zur Vertiefung 1 0 5 

Gesundheitsberatung und Kommunikation 1 0 5 

Führung und Teamarbeit im Gesundheitswesen 1 0 5 

Studienrichtungsmodule Advanced Clinical Practice    

4 Module aus der Modulgruppe Studienrichtungsmodule Advanced 

Clinical Practice 

4 0 20 

Studienrichtungswahlmodule Advanced Clinical Practice    

2 Module aus den Modulgruppen Studienrichtungswahlmodule Ma-

nagement & Leadership in Healthcare und/oder Studienrichtungs-

wahlmodule Health Professional Education und/oder Studienrich-

tungswahlmodule Advanced Clinical Practice 

2 0 10 

 

Studienrichtung Health Professional Education     

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare    

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Forschungsprojektarbeit I 2 0 5 

Forschungsprojektarbeit II 2 0 5 

Masterarbeit 2 0 20 

Kernmodule General Health Sciences    

Forschung und evidenzbasierte Praxis 1 0 5 

Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen 1 0 5 

Ausgewählte gesundheitswissenschaftliche Themen zur Vertiefung 1 0 5 

Gesundheitsberatung und Kommunikation 1 0 5 

Führung und Teamarbeit im Gesundheitswesen 1 0 5 

Studienrichtungsmodule Health Professional Education    

4 Module aus der Modulgruppe Studienrichtungsmodule Health Pro-

fessional Education 

4 0 20 

Studienrichtungswahlmodule Health Professional Education    

2 Module aus den Modulgruppen Studienrichtungswahlmodule Ma-

nagement & Leadership in Healthcare und/oder Studienrichtungs-

2 0 10 
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Studienrichtung Health Professional Education     

wahlmodule Health Professional Education und/oder Studienrich-

tungswahlmodule Advanced Clinical Practice 
 

Studienrichtung Management & Leadership in Healthcare    

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare    

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Forschungsprojektarbeit I 2 0 5 

Forschungsprojektarbeit II 2 0 5 

Masterarbeit 2 0 20 

Studiengangskernmodule General Health Sciences    

Forschung und evidenzbasierte Praxis 1 0 5 

Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen 1 0 5 

Ausgewählte gesundheitswissenschaftliche Themen zur Vertiefung 1 0 5 

Gesundheitsberatung und Kommunikation 1 0 5 

Führung und Teamarbeit im Gesundheitswesen 1 0 5 

Studienrichtungsmodule Management & Leadership in 

Healthcare 
   

4 Module aus der Modulgruppe Studienrichtungsmodule Manage-

ment & Leadership in Healthcare 

4 0 20 

Studienrichtungswahlmodule Management & Leadership in 

Healthcare 
   

2 Module aus den Modulgruppen Studienrichtungswahlmodule Man-

agement & Leadership in Healthcare und/oder Studienrichtungswahl-

module Health Professional Education und/oder Studienrichtungs-

wahlmodule Advanced Clinical Practice 

2 0 10 

 

2. Gültig für Studierende, die ab dem 1. Oktober 2026 immatrikuliert wurden:  

Im Studiengang „Advanced Practice in Healthcare“ sind Module zu absolvieren, die zu folgen-

den Modulgruppen gehören:  

• Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare 

• Studienrichtungsmodule Advanced Clinical Practice / Advanced Practice Nursing 

• Studienrichtungsmodule Advanced Midwifery Practice 

• Studienrichtungsmodule Berufspädagogik 

• Studienrichtungsmodule Community Health Care 

• Studienrichtungsmodule Management von Gesundheitseinrichtungen 

• Studienrichtungswahlmodule Advanced Clinical Practice / Advanced Practice Nursing 

• Studienrichtungswahlmodule Advanced Midwifery Practice 

• Studienrichtungswahlmodule Berufspädagogik 
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• Studienrichtungswahlmodule Community Health Care 

• Studienrichtungswahlmodule Management von Gesundheitseinrichtungen 

Studienrichtung Advanced Clinical Practice /  

Advanced Practice Nursing 
   

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare    

Forschungsprojektarbeit 2 0 10 

Masterarbeit 2 0 20 

Forschung und evidenzbasierte Praxis 0 1 5 

Qualitäts- und Risikomanagement 1 0 5 

Anwendungsorientierte Forschung und Evaluation 1 0 5 

Kommunikation und Beratung 0 1 5 

Führung und Teamarbeit im Gesundheitswesen 1 0 5 

Organisationsentwicklung, Transformation & Changemanagement 1 0 5 

Studienrichtungsmodule Advanced Clinical Practice / 

Advanced Practice Nursing 
   

4 Module aus der Modulgruppe Studienrichtungsmodule Advanced 

Clinical Practice / Advanced Practice Nursing 

3 1 20 

Studienrichtungswahlmodule Advanced Clinical Practice /  

Advanced Practice Nursing 
   

2 Module aus den Modulgruppen Studienrichtungswahlmodule oder 

Studienrichtungsmodule aller Studienrichtungen des Studiengangs 

Advanced Practice in Healthcare 

bis zu 2 bis zu 2 10 

 

Studienrichtung Advanced Midwifery Practice    

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare    

Forschungsprojektarbeit 2 0 10 

Masterarbeit 2 0 20 

Forschung und evidenzbasierte Praxis 0 1 5 

Qualitäts- und Risikomanagement 1 0 5 

Anwendungsorientierte Forschung und Evaluation 1 0 5 

Kommunikation und Beratung 0 1 5 

Führung und Teamarbeit im Gesundheitswesen 1 0 5 

Organisationsentwicklung, Transformation & Changemanagement 1 0 5 

Studienrichtungsmodule Advanced Midwifery Practice (AMP)    

4 Module aus der Modulgruppe Studienrichtungsmodule Advanced 

Midwifery Practice 

3 1 20 

Studienrichtungswahlmodule Advanced Midwifery Practice    

2 Module aus den Modulgruppen Studienrichtungsmodule und Studi-

enrichtungswahlmodule aller Studienrichtungen des Studiengangs 

Advanced Practice in Healthcare 

bis zu 2 bis zu 2 10 
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Studienrichtung Berufspädagogik     

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare    

Forschungsprojektarbeit 2 0 10 

Masterarbeit 2 0 20 

Forschung und evidenzbasierte Praxis 0 1 5 

Qualitäts- und Risikomanagement 1 0 5 

Ausgewählte gesundheitswissenschaftliche Themen zur Vertiefung 1 0 5 

Kommunikation und Beratung 0 1 5 

Führung und Teamarbeit im Gesundheitswesen 1 0 5 

Organisationsentwicklung, Transformation & Changemanagement 1 0 5 

Studienrichtungsmodule Berufspädagogik    

4 Module aus der Modulgruppe Studienrichtungsmodule Berufspäda-

gogik 

3 1 20 

Studienrichtungswahlmodule Berufspädagogik    

2 Module aus den Modulgruppen Studienrichtungswahlmodule oder 

Studienrichtungsmodule aller Studienrichtungen des Studiengangs 

Advanced Practice in Healthcare 

bis zu 2 bis zu 2 10 

 

Studienrichtung Community Health Care    

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare    

Forschungsprojektarbeit 2 0 10 

Masterarbeit 2 0 20 

Forschung und evidenzbasierte Praxis 0 1 5 

Qualitäts- und Risikomanagement 1 0 5 

Anwendungsorientierte Forschung und Evaluation 1 0 5 

Kommunikation und Beratung 0 1 5 

Führung und Teamarbeit im Gesundheitswesen 1 0 5 

Organisationsentwicklung, Transformation & Changemanagement 1 0 5 

Studienrichtungsmodule Community Health Care    

4 Module aus der Modulgruppe Studienrichtungsmodule Community 

Health Care 

3 1 20 

Studienrichtungswahlmodule Community Health Care    

2 Module aus den Modulgruppen Studienrichtungsmodule und Studi-

enrichtungswahlmodule aller Studienrichtungen des Studiengangs 

Advanced Practice in Healthcare 

bis zu 2 bis zu 2 10 

 

Studienrichtung Management von Gesundheitseinrichtungen    

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Advanced Practice in Healthcare    
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Studienrichtung Management von Gesundheitseinrichtungen    

Forschungsprojektarbeit 2 0 10 

Masterarbeit 2 0 20 

Forschung und evidenzbasierte Praxis 0 1 5 

Qualitäts- und Risikomanagement 1 0 5 

Anwendungsorientierte Forschung und Evaluation 1 0 5 

Kommunikation und Beratung 0 1 5 

Führung und Teamarbeit im Gesundheitswesen 1 0 5 

Organisationsentwicklung, Transformation & Changemanagement 1 0 5 

Studienrichtungsmodule Management von Gesundheitseinrich-

tungen 
   

4 Module aus der Modulgruppe Studienrichtungsmodule Manage-

ment von Gesundheitseinrichtungen 

3 1 20 

Studienrichtungswahlmodule Management von Gesundheitsein-

richtungen 
   

2 Module aus den Modulgruppen Studienrichtungswahlmodule oder 

Studienrichtungsmodule aller Studienrichtungen des Studiengangs 

Advanced Practice in Healthcare 

bis zu 2 bis zu 2 10  

 

 

 

II. Studiengang Intensive Care 

 Im Studiengang „Intensive Care“ sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Modulgruppen 

gehören:  

• Studiengangskernmodule Intensive Care 

• Kernmodule General Health Sciences 

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Intensive Care    

Forschungsprojektarbeit 2 0 10 

Masterarbeit 2 0 20 

Pflegerische Versorgung von Patientinnen und Patienten mit hämo-

dynamischen Beeinträchtigungen 

1 0 5 

Pflege von Patientinnen und Patienten mit respiratorischen Beein-

trächtigungen 

1 0 5 

Pflege von Patientinnen und Patienten mit Traumata 1 0 5 

Pflege von Patientinnen und Patienten mit gastroenterologischen/ 

nephrologischen Beeinträchtigungen und Stoffwechselerkrankungen 

1 0 5 

Pflege von Patientinnen und Patienten mit neurologischen Beein-

trächtigungen 

1 0 5 

Spezielle Anästhesie und Notfallversorgung 1 0 5 

Diagnostische und therapeutische Maßnahmen, Hämatologie, On-

kologie und Infektionskrankheiten 

1 0 5 
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Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Besondere Förder- und Betreuungskonzepte oder* Versorgungssi-

tuationen in der Notaufnahme 

1 0 5 

Kernmodule General Health Sciences    

Forschung und evidenzbasierte Praxis 0 1 5 

Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen oder Führung und 

Teamarbeit im Gesundheitswesen 

1 0 5 

Management von intensivmedizinischen Versorgungseinheiten 1 0 5 

Anästhesie und Notfallversorgung 1 0 5 

* Bei der angestrebten Weiterbildung in der Pflege nach § 25 LPflG i.V.m. WVO-Pflegeberufe ist 

das Modul Versorgungssituationen in der Notaufnahme verpflichtend zu belegen. Wird diese Wei-

terbildung nicht angestrebt, ist das Modul Besondere Förder- und Betreuungskonzepte zu bele-

gen.“ 

b)  In der Anlage werden in B. Fachbereich Sozialwesen in Abschnitt I. Studiengang Digitalisierung 

in der Sozialen Arbeit die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu 

absolvieren“ ersetzt. 

c)  In der Anlage werden in B. Fachbereich Sozialwesen in Abschnitt II. Studiengang Governance 

Sozialer Arbeit die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu absol-

vieren“ ersetzt. 

d)  In der Anlage werden in B. Fachbereich Sozialwesen in Abschnitt III. Studiengang Planung und 

Koordination in der Sozialen Arbeit die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind 

Module zu absolvieren“ ersetzt. 

e)  In der Anlage werden in B. Fachbereich Sozialwesen in Abschnitt IV. Studiengang Soziale Ar-

beit in der Migrationsgesellschaft die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind 

Module zu absolvieren“ ersetzt. 

f) In der Anlage werden in B. Fachbereich Sozialwesen in Abschnitt V. Studiengang Transkultu-

relle Traumapädagogik die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu 

absolvieren“ ersetzt und die Wörter „SMDiSA_14: Masterarbeit“ durch die Wörter „SMTTP_14: 

Masterarbeit“ ersetzt. 

g)  In der Anlage wird C. Fachbereich Technik wie folgt neu gefasst: 

„C. Fachbereich Technik 

Im Fachbereich Technik sind in allen Studiengängen folgende Module zu absolvieren: 

Modulgruppe Module 

X.1 Kernmodule Technik Studienarbeit  

Masterarbeit 

Fachübergreifende Kompetenzen 

 

I.  Studiengang Bauingenieurwesen 

Zusätzlich zu Modulen der Modulgruppe X.1 sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Mo- 
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dulgruppen gehören: 

VIII.1 Studiengangsmodule Bauingenieurwesen  

VIII.2 Studiengangswahlmodule Bauingenieurwesen  

VIII.3 Wahlmodule Bauingenieurwesen 

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Kernmodule Technik    

Studienarbeit 1 0 10 

Masterarbeit 2 0 25 

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Studiengangsmodule Bauingenieurwesen    

4 Module aus der Modulgruppe VIII.1 4 0 20 

Studiengangswahlmodule Bauingenieurwesen    

4 Module aus den Modulgruppen VIII.1 und/oder VIII.2 4 0 20 

Wahlmodule Bauingenieurwesen    

2 Module aus den Modulgruppen VIII.1, VIII.2, VIII.3 und/oder dem 

gesamten Modulangebot des DHBW CAS* 

2 0 10 

* Ein Modul kann nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem gesamten 

Modulangebot des DHBW CAS gewählt werden. Dies gilt nicht für die Studiengänge Rech-

nungswesen Steuern Wirtschaftsrecht und Executive Engineering. 

 

II. Studiengang Elektrotechnik und Informationstechnik 

Zusätzlich zu Modulen der Modulgruppe X.1 sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Mo-

dulgruppen gehören: 

II.1  Studiengangskernmodule Elektrotechnik und Informationstechnik 

II.2  Studiengangsmodule Elektrotechnik und Informationstechnik 

II.10  Wahlmodule Elektrotechnik und Informationstechnik 

II.20 Grundlagenmodule Elektrotechnik und Informationstechnik 

Module oder Modulgruppe  bPL uPL ECTS-LP 

Kernmodule Technik    

Studienarbeit 1 0 10 

Masterarbeit 2 0 25 

Fachübergreifende Kompetenzen  0 1 5 

Studiengangskernmodule Elektrotechnik und Informations-

technik 
   

3 Module aus der Modulgruppe II.1: Mathematische Methoden der 

Elektrotechnik, Product Lifecycle Management in der Elektrotech-

nik, Elektromagnetische Verträglichkeit, Elektromagnetische Felder 

in der Praxis, Kommunikationssysteme, Grundlagen Software Engi-

neering 

3 0 15 

Studiengangsmodule Elektrotechnik und Informationstechnik    
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Module oder Modulgruppe  bPL uPL ECTS-LP 

6 Module aus der Modulgruppe II.1 und/oder II.2  6 0 30 

Wahlmodule Elektrotechnik und Informationstechnik    

1 Modul aus den Modulgruppen II.1 oder II.2 oder II.10 oder aus 

dem gesamten Modulangebot des DHBW CAS* 
1 0 5 

* Ein Modul kann nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem gesamten 

Modulangebot des DHBW CAS gewählt werden. Dies gilt nicht für die Studiengänge Rech-

nungswesen Steuern Wirtschaftsrecht und Executive Engineering. 

 

III. Studiengang Executive Engineering 

Zusätzlich zu Modulen der Modulgruppe X.1 sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Mo-

dulgruppen gehören: 

IX.1 Studiengangskernmodule Executive Engineering  

IX.2 Wahlmodule Executive Engineering  

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Kernmodule Technik    

Studienarbeit 1 0 10 

Masterarbeit 2 0 25 

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Studiengangskernmodule Executive Engineering    

Business Decision-based Management 1 0 5 

Mega Trend Management 1 0 5 

Human Resources and Organizations Management 1 0 5 

Applied Technology 1 0 5 

Edge and Future Technology 1 0 5 

Technology in Practice 1 0 5 

Global Executive Engineering 1 0 5 

Wahlmodule Executive Engineering    

3 Module aus dem gesamten Modulangebot des DHBW CAS 3 0 15 

* Ein Modul kann nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem gesamten Mo-

dulangebot des DHBW CAS gewählt werden. Dies gilt nicht für den Studiengang Rechnungswe-

sen Steuern Wirtschaftsrecht. 

 

IV. Studiengang Informatik 

Zusätzlich zu Modulen der Modulgruppe X.1 sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Mo-

dulgruppen gehören: 

IV.1 Studiengangskernmodule Informatik 

IV.2 Studiengangsmodule Informatik 

IV.3 Wahlmodule Informatik Nebenfach 

IV.4 Wahlmodule Informatik 
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IV.20 Grundlagenmodule Informatik 

Module oder Modulgruppe  bPL uPL ECTS-LP 

Kernmodule Technik    

Studienarbeit 1 0 10 

Masterarbeit 2 0 25 

Fachübergreifende Kompetenzen  0 1 5 

Studiengangskernmodule Informatik    

Forschungsmethoden und Innovation 1 0 5 

Systementwicklung und Architektur oder Advanced Software Engi-

neering oder Advanced Algorithms 
1 0 5 

Studiengangsmodule Informatik    

5 Module aus den Modulgruppen IV.1 und IV.2  5 0 25 

Wahlmodule Informatik Nebenfach    

1 Modul aus den Modulgruppe IV.3 oder IV.20* 1 0 5 

Wahlmodule Informatik    

2 Module aus den Modulgruppen IV.2, IV.3, IV.4 und IV.20* 

und/oder dem gesamten Modulangebot des DHBW CAS** 
2 0 10 

* nur für Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche 

Leitung 

** Ein Modul kann nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem gesamten 

Modulangebot des DHBW CAS gewählt werden. Dies gilt nicht für die Studiengänge Rechnungs-

wesen Steuern Wirtschaftsrecht und Executive Engineering. 

 

V. Studiengang Integrated Engineering 

Zusätzlich zu Modulen der Modulgruppe X.1 sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Mo-

dulgruppen gehören: 

 VII.1 Studiengangskernmodule Integrated Engineering 

 VII.2 IE-Studiengangsmodule Elektrotechnik 

 VII.3 IE-Studiengangsmodule Informatik 

 VII.4 IE-Studiengangsmodule Maschinenbau 

 VII.5 IE-Studiengangsmodule Wirtschaftsingenieurwesen 

VII.6 Wahlmodule Integrated Engineering 

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS-LP 

Kernmodule Technik    

Studienarbeit 1 0 10 

Masterarbeit 2 0 25 

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Studiengangskernmodule Integrated Engineering    

Ringvorlesung Integrierte Engineering-Lösungen 1 0 5 

Systemische Unternehmensprozesse 1 0 5 
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Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS-LP 

Studiengangsmodule Integrated Engineering    

2 Module aus einer der Modulgruppen VII.2, VII.3, VII.4 und VII.5 2 0 10 

2 Module aus einer zweiten Modulgruppe VII.2, VII.3, VII.4 und VII.5 2 0 10 

1 Modul aus einer dritten Modulgruppe VII.2, VII.3, VII.4 und VII.5 1 0 5 

Wahlmodule Integrated Engineering    

3 Module aus den Modulgruppen VII.2., VII.3, VII.4, VII.5, VII.6 

und/oder aus dem gesamten Modulangebot des DHBW CAS * 

3 0 15 

* Ein Modul kann nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem gesamten Mo-

dulangebot des DHBW CAS gewählt werden. Dies gilt nicht für die Studiengänge Rechnungswe-

sen Steuern Wirtschaftsrecht und Executive Engineering. 

 

VI. Studiengang Maschinenbau 

Zusätzlich zu Modulen der Modulgruppe X.1 sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Mo-

dulgruppen gehören:  

I.1 Studiengangskernmodule Maschinenbau 

I.2 Studiengangsmodule Maschinenbau 

I.3 Wahlmodule Maschinenbau 

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Kernmodule Technik    

Studienarbeit 1 0 10 

Masterarbeit 2 0 25 

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Studiengangskernmodule Maschinenbau    

4 Module aus der Modulgruppe I.1: Angewandte Ingenieurmathema-

tik, Angewandte Thermodynamik, Höhere Festigkeitslehre und 

Werkstoffmechanik, Innovationsmanagement, Mechatronische Sys-

teme in der Anwendung, Product-Lifecycle Management, Schwin-

gungslehre und Vibrationserprobung 

4 0 20 

Studiengangsmodule Maschinenbau    

3 Module aus der Modulgruppe I.1 und/oder I.2 3 0 15 

Wahlmodule Maschinenbau    

3 Module aus den Modulgruppen I.1, I.2, I.3 und/oder aus dem ge-

samten Modulangebot des DHBW CAS* 

3 0 15 

* Ein Modul kann nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem gesamten Mo-

dulangebot des DHBW CAS gewählt werden. Dies gilt nicht für die Studiengänge Rechnungswe-

sen Steuern Wirtschaftsrecht und Executive Engineering. 

 

VII. Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen 
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Zusätzlich zu Modulen der Modulgruppe X.1 sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Mo-

dulgruppen gehören:  

III.1 Studiengangsmodule Wirtschaftswissenschaften I 

III.2 Studiengangsmodule Wirtschaftswissenschaften II 

III.3 Studiengangsmodule Ingenieurwissenschaften 

III.4  Studiengangsmodule Integration 

III.5 Studiengangsmodule Sustainability & Material Science  

III.6 Wahlmodule Wirtschaftsingenieurwesen 

III.20 Grundlagenmodule Wirtschaftsingenieurwesen 

Modul oder Modulgruppe bPL uPL ECTS- LP 

Kernmodule Technik    

Studienarbeit 1 0 10 

Masterarbeit 2 0 25 

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Studiengangsmodule Wirtschaftsingenieurwesen    

1 Modul aus der Modulgruppe III.1 Studiengangsmodule Wirtschafts-

wissenschaften I 

1 0 5 

1 Modul aus der Modulgruppe III.1 Studiengangsmodule Wirtschafts-

wissenschaften I oder III.2 Studiengangsmodule Wirtschaftswissen-

schaften II 

1 0 5 

2 Module aus der Modulgruppe III.3 Studiengangsmodule Ingenieur-

wissenschaften 

2 0 10 

2 Module aus der Modulgruppe III.4 Studiengangsmodule Integration 2 0 10 

1 Modul aus der Modulgruppe III.5 Studiengangsmodule Sustainabi-

lity & Material Science 

1 0 5 

Wahlmodule Wirtschaftsingenieurwesen    

3 Module aus den Modulgruppen III.1, III.2, III.3, III.4, III.5, III.6 

und/oder aus dem gesamten Modulangebot des DHBW CAS* 

3 0 15 

* Ein Modul kann nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem gesamten Mo-

dulangebot des DHBW CAS gewählt werden. Dies gilt nicht für die Studiengänge Rechnungswe-

sen Steuern Wirtschaftsrecht und Executive Engineering.“ 

h)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft in Abschnitt I. Studiengang Accounting, 

Controlling, Taxation die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu 

absolvieren“ ersetzt. 

i)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft in Abschnitt II. Studiengang Data Science 

and Artificial Intelligence die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu 

absolvieren“ ersetzt. 

j)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft in Abschnitt II. Studiengang Data Science 

and Artificial Intelligence die Wörter „Nummer 1 der Satzung über den Zugang und die Zulas-

sung zu weiterbildenden Masterstudiengänge (Zugangs- und Zulassungssatzung) können bis 
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zu drei Module aus dem gesamten Modulangebot des DHBW CAS und/oder aus der Modul-

gruppe Zusatzmodule Data Science and Artificial Intelligence belegt“ durch die Wörter „der Zu-

gangs- und Zulassungssatzung können bis zu drei Module aus dem gesamten Modulangebot 

des DHBW CAS und/oder aus der Modulgruppe Zusatzmodule Data Science and Artificial In-

telligence gewählt“ ersetzt. 

k)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft in Abschnitt III. Studiengang Digital Business 

Management die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu absolvie-

ren“ ersetzt. 

l)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft in Abschnitt IV. Studiengang Entrepreneu-

rship die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu absolvieren“ er-

setzt. 

m)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft in Abschnitt IV. Studiengang Entrepreneu-

rship die Wörter „Nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung können bis zu vier 

Module“ durch die Wörter „Bis zu vier Module können nach Zustimmung durch die Wissen-

schaftliche Leitung“ ersetzt. 

n)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft in Abschnitt V. Studiengang Finance die 

Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu absolvieren“ ersetzt. 

o)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft in Abschnitt VI. Studiengang General Busi-

ness Management die Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu ab-

solvieren“ ersetzt. 

p)  In der Anlage wird in D. Fachbereich Wirtschaft der Abschnitt VII. Studiengang Marketing wie 

folgt neu gefasst: 

„VII.  Studiengang Marketing 

Gültig für Studierende, die bis zum 30. September 2026 immatrikuliert wurden:  

Im Studiengang „Marketing“ sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Modulgruppen gehören: 

• Studiengangskernmodule Marketing 

• Studiengangsmodule Marketing 

• Wahlmodule Marketing 

Modul oder Modulbereich bPL uPL ECTS- 

LP 

Studiengangskernmodule Marketing    

Forschungsmethoden 1 0 5 

Lehrforschungsprojekt: Aktuelle Managementthemen 1 0 5 

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Forschungsprojektarbeit I 2 0 5 

Forschungsprojektarbeit II 2 0 5 

Masterarbeit 2 0 20 

Studiengangsmodule Marketing     

5 Module aus der Modulgruppe Studiengangsmodule Marketing 5 0 25 
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Wahlmodule Marketing    

4 Module aus den Modulgruppen Studiengangsmodule Marketing 

und/oder Wahlmodule Marketing und/oder aus dem gesamten Modu-

langebot des DHBW CAS* 

bis zu 4 bis zu 4 20 

* Maximal zwei Module können nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem ge-

samten Modulangebot des DHBW CAS gewählt werden.“ 

q) In der Anlage wird in D. Fachbereich Wirtschaft nach Abschnitt VII. Studiengang Marketing 

folgender Abschnitt VIII. Studiengang Marketing and Business Psychology eingefügt: 

„VIII.  Studiengang Marketing and Business Psychology 

Gültig für Studierende, die ab dem 1. Oktober 2026 immatrikuliert wurden:  

Im Studiengang „Marketing and Business Psychology“ sind Module zu absolvieren, die zu folgenden 

Modulgruppen gehören: 

• Studiengangskernmodule Marketing and Business Psychology 

• Studiengangsmodule Marketing and Business Psychology 

• Wahlmodule Marketing and Business Psychology 

Modul oder Modulbereich bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Marketing and Business Psychology    

Forschungsmethoden 1 0 5 

Lehrforschungsprojekt: Aktuelle Managementthemen 1 0 5 

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Forschungsprojektarbeit I 2 0 5 

Forschungsprojektarbeit II 2 0 5 

Masterarbeit 2 0 20 

Studiengangsmodule Marketing and Business Psychology    

5 Module aus der Modulgruppe Studiengangsmodule Marketing and 

Business Psychology 

5 0 25 

Wahlmodule Marketing and Business Psychology    

4 Module aus den Modulgruppen Studiengangsmodule Marketing  

and Business Psychology und/oder Wahlmodule Marketing and Bu-

siness Psychology und/oder aus dem gesamten Modulangebot des 

DHBW CAS* 

bis zu 4 bis zu 4 20 

* Maximal zwei Module können nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem ge-

samten Modulangebot des DHBW CAS gewählt werden.“ 

r)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft der bisherige Abschnitt VIII. zu Abschnitt IX. 

und in Abschnitt IX. Studiengang Master of Business Administration die Wörter „werden Module 

genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu absolvieren“ ersetzt. 

s)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft der bisherige Abschnitt IX. zu Abschnitt X. 

und in Abschnitt X. Studiengang Media and Data-driven Business die Wörter „werden Module 

genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu absolvieren“ ersetzt. 

t)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft der bisherige Abschnitt X. zu Abschnitt XI. 
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und in Abschnitt XI. Studiengang Personalmanagement und Wirtschaftspsychologie die Wörter 

„werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu absolvieren“ ersetzt. 

u)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft der bisherige Abschnitt XI. zu Abschnitt XII. 

und in Abschnitt XII. Studiengang Sales and Negotiation die Wörter „werden Module genutzt“ 

durch die Wörter „sind Module zu absolvieren“ ersetzt. 

v)  In der Anlage wird in D. Fachbereich Wirtschaft der bisherige Abschnitt XII. zu Abschnitt XIII. 

w) In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft der bisherige Abschnitt XIII. zu Abschnitt 

XIV. und in Abschnitt XIV. Studiengang Supply Chain Management, Logistics, Production die 

Wörter „werden Module genutzt“ durch die Wörter „sind Module zu absolvieren“ ersetzt. 

x)  In der Anlage werden in D. Fachbereich Wirtschaft der bisherige Abschnitt XIV. zu Abschnitt 

XV. und der Abschnitt XV. Wirtschaftsinformatik wie folgt neu gefasst: 

„XV. Studiengang Wirtschaftsinformatik 

Im Studiengang „Wirtschaftsinformatik“ sind Module zu absolvieren, die zu folgenden Modul-

gruppen gehören: 

• Studiengangskernmodule Wirtschaftsinformatik 

• Wahlmodule Wirtschaftsinformatik  

• Wahlmodule Betriebswirtschaftslehre  

• Wahlmodule Informatik 

• Fokusspezifische Zusatzmodule Wirtschaftsinformatik 

Modul oder Modulbereich bPL uPL ECTS- LP 

Studiengangskernmodule Wirtschaftsinformatik    

Fachübergreifende Kompetenzen 0 1 5 

Forschungsmethoden in der Wirtschaftsinformatik 1 0 5 

Forschungsprojektarbeit Wirtschaftsinformatik 2 0 5 

Aktuelle Themen der Wirtschaftsinformatik 1 0 5 

Studienarbeit Wirtschaftsinformatik 1 0 5 

Masterarbeit 2 0 20 

Studiengangsmodule Wirtschaftsinformatik    

3 Module aus der Modulgruppe Wahlmodule Wirtschaftsinformatik 3 0 15 

2 Module aus der Modulgruppe Wahlmodule Betriebswirtschaftslehre 2 0 10 

2 Module aus der Modulgruppe Wahlmodule Informatik 2 0 10 

Wahlmodule Wirtschaftsinformatik    

2* weitere Module aus den Modulgruppen Wahlmodule Wirtschafts-

informatik und/oder Wahlmodule Betriebswirtschaftslehre und/oder 

Wahlmodule Informatik und/oder Fokusspezifische Zusatzmodule 

Wirtschaftsinformatik** 

bis zu 2 bis zu 2 10 

* Ein Modul kann nach Zustimmung durch die Wissenschaftliche Leitung aus dem gesamten Mo-

dulangebot des DHBW CAS gewählt werden. 

** Fokusspezifische Zusatzmodule Wirtschaftsinformatik können nur nach Zustimmung durch die 
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Wissenschaftliche Leitung belegt werden.“ 

 

 

ARTIKEL 2 INKRAFTTRETEN UND ÜBERGANGSBESTIMMUNGEN 

Die Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über die fachbereichsspezifischen Regelungen für die 

Masterstudiengänge der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW StuPrO Master) vom 7. 

März 2024 in der Fassung vom 16. Juli 2025 tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen 

Bekanntmachungen der Dualen Hochschule Baden-Württemberg in Kraft.  

 

 

ARTIKEL 3 NEUBEKANNTMACHUNGSERMÄCHTIGUNG 

Die Präsidentin der DHBW wird ermächtigt, den Wortlaut der Satzung über die fachbereichsspezifi-

schen Regelungen für die Masterstudiengänge der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW 

StuPrO Master) in der im Zeitpunkt der Bekanntmachung geltenden Fassung nach dem Inkrafttreten 

dieser Dritten Änderungssatzung neu bekannt zu machen.  

 

 

    Stuttgart,  den  9.  Juli  2026 

 

 

 

Prof. Dr. Martina Klärle 

Präsidentin 




